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Altmaier: Rekordbeteiligung beim KI-
Innovationswettbewerb des BMWi belegt 
großes Anwendungspotenzial in 
Deutschland 
Über 130 Konsortien aus Wissenschaft und Wirtschaft haben Konzeptideen für den Innovationswettbewerb 
„Künstliche Intelligenz als Treiber für volkswirtschaftlich relevante Ökosysteme" des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Energie (BMWi) eingereicht. Im Rahmen des KI-Innovationswettbewerb will das BMWi herausragende 
Ansätze für die Anwendung von KI in wichtigen Sektoren der deutschen Wirtschaft fördern. Die eingereichten Ideen 
stammen aus Bereichen wie Mobilität, Gesundheitswirtschaft, Industrie, Smart Living, Landwirtschaft, Handel und 
Bauen. 

Die Erwartungen wurden damit sehr weit übertroffen. Der Wettbewerb ist ein wichtiger Beitrag zur raschen Umsetzung 
der Strategie Künstliche Intelligenz der Bundesregierung.

Bundesminister Peter Altmaier: „Mit unserem KI-Innovationswettbewerb haben wir offenbar einen Nerv in der 
Wirtschaft und der Wissenschaft getroffen. Die enorme Resonanz zeigt: Wir haben in Deutschland das Potenzial und 
den Willen KI schnell und breit in die Anwendung zu bringen. Das gilt es nun, in die Tat umzusetzen. Unser Ziel ist es, 
große, durchsetzungsstarke Leuchtturmprojekte in zentralen Bereichen unserer Volkswirtschaft zu realisieren. So 
tragen wir dazu bei, KI rasch aus den Forschungslaboren auf die Straße zu bekommen.“

In der nun folgenden geförderten Wettbewerbsphase erhalten die 35 besten Teilnehmer die Möglichkeit, detaillierte 
Roadmaps zur Umsetzung ihrer Konzeptidee und zur Bildung schlagkräftiger Konsortien auszuarbeiten (April -
September 2019). Die aussichtsreichsten Vorschläge werden zum Abschluss des Wettbewerbs prämiert und können in 
der anschließenden Umsetzungsphase ihr Konzept realisieren (ca. 36 Monate, ab Ende 2019).

Weitere Informationen zum Wettbewerb: www.digitale-technologien.de


